
Bundestagskandidaten  in  zwei
Punkten  einig:  für  den
Ausstieg aus Atomenergie und
gegen Rechtsextremismus
Prächtige  Besucherzahlen  wird  die  Bergkamener  VHS/DGB-
Arbeitsgemeinschaft  „Arbeit  und  Leben“  am  Ende  ihres
Veranstaltungsprogramms  für  die  zweite  Jahreshälfte  2013
präsentieren können. Das steht jetzt schon fest.
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erte lockte der Vortrag von Dr. Eugen Drewermann am Montag ins
studio  theater.  Einen  Tag  später  kamen  über  100  bei  der
Podiumsdiskussion mit sechs Kandidaten für die Bundestagswahl
am 22. September. Eine wichtige Erkenntnis von Dienstag ist
sicherlich, dass sich die Parteien trotz der auf den ersten
Blick  positiven  Besucherresonanz  etwas  einfallen  lassen
müssen, damit sie mit ihren Programminhalten und Botschaften
die Wählerinnen und Wähler erreichen. Denn die Bürgerinnen und
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Bürger, die sich hätten informieren wollen, ließen sich im
Treffpunkt  locker  an  einer  Hand  abzählen.  Die  übergroße
Mehrheit  war  im  Besitz  eines  Parteibuchs,  die  nicht  mehr
überzeugt zu werden brauchte.

Oliver  Kaczmarek  (l.)  und
Hubert Hüppe

Es  war  trotzdem  eine  gute,  informative  Veranstaltung  mit
Oliver  Kaczmarek  (SPD),  Hubert  Hüppe  (CDU),  Malte  Spitz
(Bündnis 90/Die Grünen), Heike Schaumann (FDP), Ulla Jelpke
(Die  Linke)  und  Marcel  Clostermann  (Piraten).  Ein
Schwerpunktthema war natürlich die Arbeits- und Sozialpolitik.
Es konnte ja nicht anders sein: „Arbeit und Leben“ hatte diese
Podiumsdiskussion  schließlich  zusammen  mit  dem  IGBCE-
Regionalforum  Kamen/Bergkamen  organisiert.  Eine
parteienübergreifende Übereinstimmung gab es in zwei Punkten,
dem  Ausstieg  aus  der  Atomenergie  und  der  kategorischen
Ablehnung des Rechtsextremismus.

Heike  Schaumann  und  Malte
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Spitz

Mitverantwortlich für das hohe Niveau dieser Podiumsdiskussion
war  sicherlich  der  Moderator  Frank  Fligge  von  der  Funke-
Mediengruppe.  Er  zeigte  sich  exzellent  vorbereitet,  kannte
jede Menge Details aus dem politischen Leben der Kandidaten
und setzte seine Frage gezielt an den empfindlichen Punkten
an.

Keine Wunder, dass der Vorsitzende von „Arbeit und Leben“,
Heinz Mathwig, mit Frank Fligge über einen möglichen Einsatz
bei der nächsten Podiumsdiskussion im Vorfeld der Kommunalwahl
im Mai 2014. Wenn er gebraucht werde, komme er gerne, erklärte
der Journalist aus Dortmund.

Marcel Clostermann und Ulla
Jelpke

Die anstehende Kommunalwahl mag vielleicht ein Grund sein,
dass die Bergkamener Parten dem Anschein nach nicht mit aller
Kraft Mobilisierungsarbeit für den 22. September leisten. Bei
den  Sozialdemokraten  boten  die  Ereignisse  um  die
Kandidatenaufstellung  in  der  vergangenen  Woche
Diskussionsstoff.  Und  einige  CDU-Vertreter  besprachen
organisatorische  Fragen  vor  Ort  für  ihren  Parteitag  im
Bergkamener  Treffpunkt  am  11.  Oktober,  bei  dem  sie  unter
anderem ihre Kreistagskandidaten wählen wollen.
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